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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Rechtsordnung

Innere Sicherheit

Mit der Annahme des Postulates seiner SPK im Sommer 2017 beauftragte der Nationalrat
den Bundesrat zu prüfen, ob die Forderung der Tessiner Standesinitiativen nach
systematischer Einholung von Strafregisterauszügen, wenn EU-Bürgerinnen und -Bürger
eine Aufenthaltsbewilligung für die Schweiz beantragen, durch einen Beitritt zum
europäischen Strafregisterinformationssystem ECRIS mindestens teilweise erfüllt
werden kann. Der Bundesrat hatte sich bereit erklärt, das Postulat entgegenzunehmen.
Darüber hinaus wolle er eine umfassende Prüfung der Vor- und Nachteile einer
Schweizer ECRIS-Beteiligung im Allgemeinen vornehmen und dabei sowohl die Kosten
als auch den Nutzen für die Straf- und Verwaltungsbehörden berücksichtigen. 1

POSTULAT
DATUM: 12.06.2017
KARIN FRICK

Im August 2023 verabschiedete der Bundesrat seinen Bericht in Erfüllung eines
Postulats der SPK-NR, in dem er den Beitritt der Schweiz zu ECRIS prüfte. ECRIS ist die
elektronische Vernetzung der Strafregisterdatenbanken aller EU-Mitgliedstaaten mit
dem Ziel, den Austausch von Strafregisterinformationen innerhalb der EU zu
vereinfachen, wie der Bundesrat im Bericht erklärte. Die Regierung kam zum Schluss,
dass ein Beitritt zu ECRIS für die Schweiz viele Vorteile bringen könnte, darunter vor
allem ein beschleunigter Datenaustausch und verringerter administrativer Aufwand. So
habe die EJPD-Chefin dem BJ bereits im Dezember 2022 den Auftrag erteilt, in
Zusammenarbeit mit dem EDA Gespräche mit der EU-Kommission in diese Richtung
aufzunehmen. Es sei allerdings noch unklar, ob die EU dazu bereit sei und ob eine
Teilnahme der Schweiz aus Sicht des EU-Rechts überhaupt möglich wäre, relativierte
der Bundesrat.
Am Ursprung des Postulats stand die Idee, dass das Anliegen zweier Tessiner
Standesinitiativen, von EU-Bürgerinnen und -Bürgern bei Beantragung einer
Aufenthaltsbewilligung für die Schweiz systematisch einen Strafregisterauszug
einzuholen, mit dem Beitritt zu ECRIS mindestens teilweise umgesetzt werden könnte.
Der Bundesrat stellte aber im Bericht fest, dass eine solche systematische Abfrage von
Strafregistereinträgen im Migrationsbereich dem Personenfreizügigkeitsabkommen
widerspreche. Das Verlangen eines Strafregisterauszugs im Rahmen der Erteilung einer
Aufenthaltsbewilligung sei bei EU-Bürgerinnen und -Bürgern nur im Einzelfall und im
Falle besonderer Verdachtsmomente gestattet. Das systematische Einholen bleibe
somit auch mit einem Beitritt zu ECRIS unzulässig, so das Fazit des Berichts. 2

BERICHT
DATUM: 23.08.2023
KARIN FRICK

1) AB NR, 2017, S. 1032 f.
2) Bericht BR vom 23.8.23
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